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Die Bibliotheken entwickeln  
sich weiter
Die Medienwelt ist kompliziert geworden. Grosse Verlags­

häuser bündeln sich neu, alteingesessene Zeitungstitel wech­

seln die Hand, unsere zwei Berner Tageszeitungen gleichen 

sich immer mehr, die SRG und mit ihr lokale Fernseh- und 

Radiostationen mussten um ihre Existenz bangen. Die neue 

Online-Zeitung REPUBLIK setzt neue Standards, die sozialen 

Medien haben ein grosses Gewicht erlangt und mit ihnen  

die Diskussion um Fake-News und selektives Informieren 

über Algorithmen. Anstatt zum gedruckten Medium, greifen 

wir immer öfter zum Tablet. Damit lesen wir nicht nur, son­

dern informieren uns multimedial über Bild und Ton. 

Und welche Rolle spielt die öffentliche Bibliothek angesichts 

dieser Veränderungen? 

Sie behält die Entwicklungen in der Welt der Medien im 

Blick, ordnet sie ein, wendet dabei ihre Qualitätskriterien an, 

integriert neue Medienformate in ihr Angebot und bringt  

sie ihren Kundinnen und Kunden näher. Sie bietet Orientie­

rung in diesem Mediendschungel, sie begleitet Jung und  

Alt beim Erforschen der Medienwelt und vermittelt die nöti­

gen Kompetenzen dazu. 

Der Stiftungsrat der Kornhausbibliotheken setzt die nötigen 

Leitplanken, damit die Regionalbibliothek, die Gemeinde- 

und Quartierbibliotheken diese grosse Arbeit leisten können. 

Das ist auch im vergangenen Jahr 2017 gut gelungen. Die 

stetige Weiterentwicklung der Bibliotheken in Zusammen­

arbeit mit Partnern war uns dabei ein zentrales Anliegen. 

Ich danke den Stiftungsratsmitgliedern, der Direktorin, der 

Geschäftsleitung und allen Mitarbeitenden für ihren gros­

sen Einsatz für die Kornhausbibliotheken sowie unseren 

Vertragspartnern für die ausgezeichnete Zusammenarbeit. 

Ursula Marti

Ursula Marti  
ist Präsidentin des  
Stiftungsrats der  
Kornhausbibliotheken 
«Willst du jemandem  
etwas begreiflich machen, 
musst du eine Geschichte 
erzählen.»

Zusammensetzung  
Stiftungsrat:

Ursula Marti, Präsidentin

Dr. Willi Treichler, Vizepräsident

Veronica Schaller,  
Kulturbeauftragte, Stadt Bern

Roland Sieber, Leiter Direktions­
finanzdienst BSS, Stadt Bern

Dr. Peter Wille, ehem. Direktor  
Bibliomedia

Mit beratender Stimme: 

Christine Eggenberg, Direktorin 

Olivia Anken, Personalvertretung

Stiftungsrat
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Texte verstehen  
statt nur lesen
Die verschiedenen Leistungsverträge bildeten im Be­
richtsjahr die Grundlage unserer Arbeit. Den Gemeinde- 
Heim- und Spitalbibliotheken dienten die Jahresverträge 
als Basis für die zu erbringenden Dienste.

Neben der klassischen Ausleihe erbringen die Biblio­
theken zahlreiche weitere Dienstleistungen. Die 
umfangreiche Statistik, die in gewissen Bereichen 
vollständig erneuert, erweitert und ergänzt wurde, 
bildet das gut ab. Sie zeigt beispielsweise, dass im 
vergangenen Jahr rund 40 Prozent aller Besuchenden 
die Bibliotheken nicht zur Ausleihe, sondern in unter­
schiedlichsten anderen Formen genutzt haben.

Der allgemeine Ausleihrückgang konnte – wie bereits 
in den vorhergehenden Jahren – dank der nach wie vor 
steigenden Ausleihen im E-Medien-Bereich etwas auf­
gehalten werden. Die Tendenz steigender E-Medienaus­
leihen hält nach wie vor an. Aus diesem Grund wurde 
das Angebot erweitert und bietet neu auch Zugriff 
auf eine digitale Musikplattform. Neben dem bereits 
etablierten deutsch- und englischsprachigen digitalen 
Buchangebot kamen noch italienischsprachige Titel 
hinzu.

Dem Bildungs-, Kultur- und Integrationsauftrag kamen 
alle Verbundsbibliotheken mit unterschiedlichsten 
Projekten und Veranstaltungen nach. Es wurde je nach 
Thema mit entsprechenden Vereinen, Verbänden oder 
Institutionen zusammengearbeitet.

Öffentliche Bibliotheken haben den Vorteil, dass sie 
sofort auf Veränderungen in der Gesellschaft reagieren 
und entsprechend neue Angebote bereitstellen können, 
wie dies beispielsweise im Flüchtlingsbereich geschehen 
ist. Es wurden zielstrebig unterschiedlichste Projekte 
lanciert und gemeinsam mit entsprechenden Flücht­
lingsorganisationen oder Integrationsklassen gestartet.

Martin Butler und Bentley Dean 

Tanna – Eine verbotene Liebe
104 Minuten 

Trigon Film
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Weiter wurde die Zusammenarbeit mit Senioren-  
und Altersheimen verbundsweit verstärkt und teil­
weise neu initiiert. 

2017 wurden die Bibliotheksräumlichkeiten in der 
Hauptstelle vermehrt nicht nur zu Orten des Verwei­
lens und Seins, sondern auch zu Stätten des Tuns und 
Machens ausgebaut. So konnten erste Erfahrungen  
mit der Einführung eines sogenannten «Makerspace» 
gesammelt werden. Das ist ein Ort, wo Menschen in  
Bibliotheksräumen vor allem im digitalen Bereich krea­
tiv arbeiten können. 

Veränderungen bei Bibliotheksstandorten gab es in 
den Gemeinden Ostermundigen und Worb. Durch den 
Bezug neuer Räumlichkeiten konnten die Bibliotheken 
optimiert und attraktiver gestaltet werden. Die Ge­
meindebibliothek Ostermundigen schloss sich mit der 
Ludothek Ostermundigen zusammen um Synergien 
nutzen zu können.

Die Initiative «Berufsschule besucht Bibliothek», an 
welcher viele Mitarbeitende aus dem ganzen Verbund 
beteiligt sind, erlebte im 2017 einen Höhepunkt. Die 
Projektbeschreibung liegt in Buchform unter dem Titel: 
«Zeige mir, was du liest», vor. Das Buch wurde an  
einer viel beachteten Vernissage, kombiniert mit einer 
Ausstellung, gefeiert.

In einer Zeit, in welcher unzählige zweifelhafte Nach­
richten, sogenannte Fake News, verbreitet werden, 
wird es immer wichtiger, dass Texte nicht nur gelesen, 
sondern auch verstanden werden: Wer lesen kann, be­
wegt sich sicherer in den Sozialen Medien.

Die Kornhausbibliotheken werden auch 2018 zuver­
lässige Wegbereiter und Begleiter aller Generationen, 
Schichten und Ethnien von Stadt und Kanton Bern 
bleiben. Sie freuen sich auf die Herausforderungen und 
werden sie mit viel Elan anpacken. Christine Eggenberg

Direktion

Christine Eggenberg ist Direktorin 
der Kornhausbibliotheken 
«Erst wer sich zu informieren weiss, 
wer Informationen verstehen  
und gewichten kann, bildet sich eine 
eigene Meinung.»
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Ich lese gerne Krimis.
Ich lese zum Zeitvertreib 
und um mich in andere  
Welten hineinzuversetzen.

Noemi Bapst

Inhalt_Zeig_mir_was_du_liest_1A_17.indb   17 28.04.17   15:04

Kornhausbibliotheken KoB,  
Berufsfachschule gibb (Hrsg.)
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ZEIGE 
MIR, WAS 
DU LIEST

BERUFSLERNENDE 
ENTDECKEN 
DIE BIBLIOTHEK

«Berufsschule besucht Bibliothek» – so heisst 

die Initiative zur Leseförderung der Gewerblich-

Industriellen Berufsschule Bern (gibb) in enger 

Zusammenarbeit mit den Kornhausbibliotheken 

Bern (KoB). Die Lernenden beschreiben ihre 

Lieblingsbücher, befragen Promis über deren 

Lektüre und lernen die Bibliothek als einen 

Ort kennen, an dem sie sich niederschwellig 

informieren und bilden können. Die beiden 

Institutionen zeigen in diesem Buch, in welchem 

Rahmen ein solches Projekt durchführbar ist und 

inwiefern sie damit je ihrem Bildungsauftrag 

gerecht werden.

www.hep-verlag.ch/zeige-mir-was-du-liest
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Kornhausbibliotheken KoB und  

Berufsfachschule gibb 

Zeig mir, was du liest –
Berufslernende entdecken  
die Bibliothek
80 Seiten  

hep verlag ag 
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«Berufsschule besucht Bibliothek», kurz BbB, heisst  
die Initiative zur Leseförderung der KoB in enger Zu- 
sammenarbeit mit der gewerblich-industriellen Berufs­
schule Bern (gibb). Seit 2011 hat sich das damals von 
Christine Eggenberg (Direktorin KoB) und Willy Obrist 
(Abteilungsleiter GDL der gibb) initiierte Projekt stetig 
weiterentwickelt und ist mittlerweile etabliert und  
aus dem Bibliotheksbetrieb und der Jahresplanung der 
gibb nicht mehr wegzudenken. Das Projekt ist in der 
schweizerischen Bildungslandschaft einzigartig, da sich  
Leseförderung in Bibliotheken sonst fast ausschliess­
lich an die Primar- und Sekundarstufe I richtet. Da dies  
also Modellcharakter hat, trat 2015 der Berner hep- 
Verlag, der sich auf Lehr- und Pädagogikbücher für die 
Sekundarstufe II spezialisiert hat, an die beiden Insti­
tutionen heran. Er ermunterte sie dazu, das Projekt in 
einer Buchpublikation zu beschreiben und so die Erfah­
rungen anderen Bibliotheken und Berufsschulen der 
Schweiz zugänglich zu machen und sie zu ermuntern, 
ähnliche Kooperationen zu starten. Die Projektver­
antwortlichen der KoB und der gibb zeigten sich gerne 
bereit, BbB einer breiteren Öffentlichkeit vorzustellen. 
Daraus entstand das Buch «Zeige mir, was du liest», das 
im Juni 2017 veröffentlicht wurde.

Das Projekt 
Um die Lese-, Sprach-, Medien- und Informationskompe­
tenz der Lernenden zu fördern, besucht jede Berufs­
schulklasse der gibb im 2. Lehrjahr die Kornhausbiblio­
thek. Die Jugendlichen kommen in den Genuss einer 
Führung durch die Bibliothek und lernen diese als Ort 
kennen, an dem sie sich niederschwellig informieren 
und bilden können. Die Lernenden erhalten eine Biblio­
thekskarte und haben dann die Gelegenheit, an speziell 
für sie vorbereiteten Büchertischen und mit Hilfe eines 
attraktiven Buchkataloges ihr Lieblingsbuch auszu­
wählen und auszuleihen. Anschliessend werden die 
Bücher gelesen und in klassenübergreifenden Lesezir­
keln vorgestellt und gemeinsam besprochen.

Das Buch
Als der Entschluss feststand, diese erfolgreiche Zusam­
menarbeit in einem Buch aufzuzeichnen, wurde eine 
Arbeitsgruppe gebildet. Diese bestand aus den Projekt­
initianten und den Projektverantwortlichen beider 
Institutionen sowie einer Vertreterin des hep-Verlages. 
Der Aufbau des Buches wurde gemeinsam festgelegt 
und ein Konzept erarbeitet. Zur Evaluation des Projektes 
wurde eine Masterarbeit an der Universität in Auftrag 
gegeben, die den Ablauf und den Nutzen von «Berufs­
schule besucht Bibliothek» untersuchte. Ein wichtiges 
Anliegen bei der Konzeption des Buches war die Praxis­
nähe. Es werden zuerst der Hintergrund des Projektes 
und der pädagogische Überbau aus Sicht der gibb und 
der KoB erläutert. Dann wird ausführlich der konkrete 
Projektablauf beschrieben: Wie die Vorbereitung in  
den Klassen der Berufsfachschule abläuft, was in der 
Bibliothek an organisatorischen Arbeiten anfällt, wie 
der Klassenbesuch aus Sicht der Bibliothek und der 
Schule aussieht, und wie die Lesezirkel durchgeführt 
werden. Auch kritische Töne haben Platz: Beide Seiten 
berichten von Stolpersteinen bei der Organisation 
und der Durchführung, und darüber, wo noch Verbes­
serungspotential gesehen wird. Im Anhang finden 
sich umfangreiche Materialien für die Projektdurch­
führung. So richtet sich das Buch gleichermassen an 
Lehrpersonen und Schulleiter an Berufsschulen und 
Gymnasien, wie auch an Bibliotheksverantwortliche, 
die die Zusammenarbeit mit einer Schule der Sekun­
darstufe II suchen möchten.

Zur Abrundung wurde ein Essay von Ruth Schori  
Bondeli mit dem Titel «Dichterisch wohnet der Mensch –  
alte Zöpfe in der Berufsbildung?» in das Buch integ­
riert, ein inspirierendes Plädoyer für mehr Literatur in 
der Berufsbildung. Für das Vorwort konnte der Erzie­
hungsdirektor des Kantons Bern, Bernhard Pulver, 
gewonnen werden. Für die Illustration des Buches be­
suchte die Fotografin Ayse Yavas Berufslernende in  
der Schule und porträtierte sie stimmungsvoll mit dem 
von ihnen ausgewählten Buch, ergänzt durch persön­
liche Zitate über das Lesen, Bücher und Bibliotheken.

Buchprojekt

Zeige mir, was du liest –  
Berufslernende entdecken die Bibliothek
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Die Buchvernissage
Am 15. Juni war es dann soweit: Das Buch war fertig­
gestellt und für die Vernissage wurde in die Kornhaus­
bibliothek geladen. Gegen 120 Personen nahmen daran 
teil und lauschten nach der Begrüssung durch Christine 
Eggenberg der Ansprache von Regierungspräsident 
und Erziehungsdirektor Bernhard Pulver. Er verwies 
auf die Wichtigkeit des (literarischen) Lesens und lobte 
die beispielhafte Zusammenarbeit von Schule und  
Bibliothek in diesem Projekt. Im Anschluss leitete Till 
Grünewald ein Podiumsgespräch mit den fünf Autorin­
nen und Autoren des Buches. Daniel Hurter, stellver­
tretender Direktor der gibb, Tvrtko Brzovic, Abteilungs­
leiter GDL der gibb, Christine Eggenberg, Direktorin  
der KoB, Barbara Nabulon, Bereichsleiterin der KoB und 
Ruth Schori Bondeli vom eidgenössischen Hochschul­
institut für Berufsbildung erzählten vom Projekt und 
dem Buch und diskutierten angeregt über den Stellen­
wert des Lesens bei den Berufslernenden. Auch zwei  
in der Ausbildung stehende Jugendliche, die bereits an  
«Berufsschule besucht Bibliothek» teilgenommen  
hatten, kamen zu Wort und berichteten über ihre Er­
fahrungen mit der Bibliothek und ihre Lesevorlieben.

Das Publikum wollte sich schon in Richtung Apéro 
bewegen, als zwischen den Bücherregalen eigentüm­
liche Geräusche zu vernehmen waren. Es schabte 
rhythmisch über den Boden, die Bücher wurden zum 
Klingen gebracht, die Regale dienten als Trommeln: 
Erika Stucky, die international bekannte Walliser Jazz­
sängerin und Performerin bediente sich der Bibliothek 
und deren Inhalt, um Musik zu machen. Nach einem 
mitreissenden musikalischen Auftritt eröffnete Daniel 
Hurter die Ausstellung mit den Fotos, die Ayse Yavas 
für das Buch aufgenommen hatte. Beim anschlies­
senden libanesischen Buffet fand ein reger Austausch 
zu Buch und «Berufsschule besucht Bibliothek» im 
Allgemeinen zwischen den Projektbeteiligten und den 
Gästen der Vernissage statt. Verschiedene Bibliotheken 
interessieren sich für das Musterprojekt und möchten 
die Zusammenarbeit mit einer Berufsschule suchen. Es 
wäre zu wünschen, dass das gelungene Buch und die 
Vernissage weitere Institutionen dazu angeregt haben, 
dieses Projekt aufzugreifen, durchzuführen und auch 
weiter zu entwickeln. Barbara Nabulon

Petra Biondina Volpe

Die göttliche Ordnung
93 Minuten  

Impuls Home Entertainment
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Zentrale Dienste
Im März stellten die Zentralen Dienste ihre Katalogisie­
rung auf die neuen internationalen Katalogisierungs­
regelungen RDA (Ressource Description and Access) 
um. Dieser Umstellung gingen mehrere Schulungsetap­
pen der Mitarbeitenden voraus. Eine dieser Weiter­
bildungen fand in München statt, eine weitere wurde 
eigens für die KoB-Mitarbeitenden von Experten der 
Haute école de gestion aus Genf in der Kornhausbiblio­
thek durchgeführt. Die Katalogisierung der seit der  
Umstellung aufgearbeiteten Medien entspricht nun dem  
internationalen Standard für die Beschreibung von  
Veröffentlichungen unabhängig von der Datenträger­
form. Nebst dieser Herausforderung bewältigte die 
Katalogisierungsabteilung die Aufarbeitung der Medien 
für den gesamten Verbund. 176 Medien wurden im  
Berichtsjahr repariert und somit wieder für die Aus­
leihe bereitgestellt. Unverändert hoch blieb die Menge 
an Medien, welche in den verschiedenen Zweigstellen 
zurückgebracht und vom hauseigenen Kurier in die 
besitzende Filiale transportiert werden mussten. Rund 
200 Kurierfahrten wurden im Berichtsjahr bewältigt.
Danièle Kammacher

Ankäufe
Gemäss Kennzahlen der Schweizerischen Arbeitsge­
meinschaft der allgemeinen öffentlichen Bibliotheken 
(SAB), sollen jedes Jahr 10 Prozent des Bestandes er­
neuert werden. Dieser Empfehlung sind die Kornhaus­
bibliotheken auch im Berichtsjahr nachgekommen 
und haben die geforderte Anzahl Medien erneuert. Das 
digitale Angebot (E-Medien) spielt dabei eine zuneh­
mend wichtige Rolle. Mit den Erneuerungen stellen die 
Bibliotheken sicher, dass ihrer Kundschaft auch weiter­
hin ein aktueller und vielseitiger Medienbestand zur 
Verfügung steht. Danièle Kammacher

Informationstechnologie
Für die IT-Abteilung stand das Berichtsjahr ganz im 
Zeichen von Umstellungen. 

2017 zogen die Bibliotheken Ostermundigen und Worb 
je an einen neuen Standort. Die IT-Abteilung installierte 
in beiden Zweigstellen die IT-Geräte. Im Herbst wech­
selten die Kornhausbibliotheken den Anbieter für die 
Server und die IT-Infrastruktur – die IT-Abteilung half 
mit bei der Planung und Durchführung. 

Mehrere Updates der Bibliothekssoftware dienten 
einerseits dem Ausbau der Funktionen des Programms 
andererseits der besseren Implementierung der neuen 
Katalogisierungsregeln RDA. 

Wiederum wurden mehrere Bibliotheken mit Selbst­
bedienungsstationen für die Ausleihe ausgerüstet.  
Therese Bütikofer

Ausleihe und Benutzung
2017 hat die Ausleihe bei den elektronischen Medien 
erneut stark zugenommen, dafür wurden weniger 
Bücher und Hörbücher entliehen als im Vorjahr. Die 
Verlagerung von physischen zu digitalen Entleihungen 
schreitet demzufolge fort. Der seit einigen Jahren zu 
verzeichnende massive Rückgang der Nachfrage nach 
Musik-CDs und Filmen hat zum Entscheid geführt, die 
Musik-CDs und die BluRay-Discs aus dem Bestand zu 
entfernen, die DVDs verbleiben in der Bibliothek. Die 
Umsetzung ermöglichte, dass nun mehr Raum für die 
Besuchenden und Angebote wie der Makerspace zur 
Verfügung steht. Zudem gibt der Verzicht auf diese  
Medien Mittel frei, die für ein digitales Musik- und 
Filmangebot genutzt werden, das Anfang 2018 einge­
führt wird. Barbara Nabulon

Kornhausbibliothek
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Dana Grigorcea (Text) und  

Anna Luchs (Illustrationen)

Mond aus!
32 Seiten  

Baeschlin Verlag
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Erfolgreicher Makerspace
Ein wichtiges Thema im Berichtsjahr war der Maker­
space. Im zweiten Stock der Hauptstelle wurden die 
Voraussetzungen für die Durchführung von Makers­
pace-Veranstaltungen geschaffen. Mit verschiedensten 
Events konnten erste Erfahrungen gesammelt werden. 
Den Startschuss bildeten die drei Tage dauernden 
Makerkids-Days: Zusammen mit dem Institut für 
Weiterbildung und Medienbildung der Pädagogischen 
Hochschule Bern bot die Kornhausbibliothek eine 
Maker-Werkstätte für Kinder an. Die Kinder konnten 
während dieser dreier Tage in verschiedenste Themen­
gebiete schnuppern. Da gab es zum Beispiel die Mög­
lichkeit, 3D-Figuren zu entwerfen und auszudrucken, 
das Programmieren von Schalttafeln zu erlernen  
oder mit vielfältigen Materialien bewegliche Fantasie­
gebilde zu bauen. Diese und etliche weitere Angebote 
wurden von den Kindern mit Begeisterung genutzt.  
Ab Mitte Oktober wurden in Zusammenarbeit mit ex­
ternen Partnern auch Maker-Themen für Erwachsene 
angeboten, zum Beispiel Werkstätten zu Siebdruck 
oder zu Schneideplotter. Highlights waren zum einen 
das Repair-Café, wo man Hilfe und Anleitung für  
Reparaturen – beispielsweise des eigenen Rasierappa­
rates oder des Bügeleisens – bekam, zum andern das 
«Make your Güezi»- Event am 6. Dezember. Dabei  
konnten Besucherinnen und Besucher ihre eigenen 
Güezi-Formen gestalten, mit dem 3D-Drucker aus­
drucken und dann mit dem neuen Förmchen ihr eige­
nes, individuelles Güezi ausstechen.

Im November fand eine sanfte Umgestaltung im dritten 
Obergeschoss statt. Der Mittelbereich wurde grosszü­
giger und mit einer Lounge eingerichtet. Verschiedene 
Farbtupfer in Form von Teppichen und neu gestriche­
nen Wänden machen die Räumlichkeiten einladen­
der. Zudem konnte das Licht im Zeitschriftenbereich 
optimiert werden. Durch das Umplatzieren gewisser 
Themengebiete wurde es möglich, eine Regalreihe 
niedriger zu bauen und die Fensterbänke als Sitzbänke 
frei zu geben. Die eine oder andere kleine Ergänzung 
wird im Laufe der nächsten Monate das Gesamtbild 
komplettieren. Danièle Kammacher
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Zu Gast in der Kornhausbibliothek
Viele Gruppen und Schulklassen nehmen jedes Jahr an 
Führungen in der Kornhausbibliothek teil, so auch 2017. 
119 Klassen- bzw. Gruppenführungen mit 1918 Personen 
fanden statt. Darüber hinaus besuchten viele Klassen 
oder Lerngruppen die Hauptstelle, ohne eine Führung 
zu beanspruchen.

Auch im Berichtsjahr durfte die Kornhausbibliothek 
wieder Gastgeberin für die Eidgenössische Jugendses­
sion sein. Während zweier Tage diskutierten zahl­
reiche Jugendliche zwischen 14 und 21 Jahren über 
aktuelle politische Themen, machten sich Gedanken 
zur Zukunft der Schweiz und erarbeiteten Vorschläge 
zuhanden des Bundesrates.

Ein gern gesehener Gast ist seit einigen Jahren das 
Berufsberatungs- und Informationszentrum Bern (BIZ). 
Mitarbeiter des BIZ bieten Interessierten jeweils am 
Samstag im dritten Obergeschoss eine Kurzberatung zu 
Berufs- und Laufbahnfragen an, ein Angebot, das nach 
wie vor rege genutzt wird.

Fina unser «Bibliothekshund» blieb uns auch im 2017 
treu und lauschte jeden zweiten Dienstag aufmerksam 
und geduldig den Geschichten und Erzählungen von 
Flüchtlingskindern, die mit diesem Vorlese-Erlebnis 
Sprachbarrieren abbauen konnten. Danièle Kammacher

Öffentlichkeitsarbeit 
2017 zeichnete sich durch viele Veranstaltungen aus. 
Ein Höhepunkt war die Vernissage vom 15. Juni zum 
Buch «Zeige mir, was du liest». Die langjährige Zusam­
menarbeit mit der Gewerblich-Industriellen Berufs­
schule Bern (gibb) führte zum Buch über das Projekt 
Berufsschule besucht Bibliothek (BbB). Dieses wurde 
an der Vernissage vorgestellt. Eine Podiumsdiskussion 
mit den Autorinnen und Autoren und mit Lernenden 
bot Einblicke in die Entstehung und Durchführung des 
Projektes. Nach der Podiumsdiskussion wurde die Aus­
stellung zum Buch eröffnet und im Anschluss konnten 
die Gäste einen libanesischen Apéro genießen. 

Außergewöhnlich waren auch die Veranstaltungen  
100 Jahre Iris von Roten mit Wilfried Meichtry,  
die Lesung Mondaus! im Konsi und die Ausstellung 
Augenlust! von Hannes Binder. 

2017 wäre die Frauenrechtlerin Iris von Roten 100 Jahre 
alt geworden. Zu diesem Anlass lud die Kornhausbiblio­
thek Mitte Mai den Historiker Wilfried Meichtry und 
die Journalistin Luzia Stettler zu einer Podiumsdiskus­
sion. Die beiden boten mit ihrem Gespräch und der Vor­
führung von Szenen aus dem Film «Verliebte Feinde», 
spannende Einblicke in das Leben von Iris von Roten. 

Besonders war die Lesung «Mondaus!» von Dana 
Grigorcea, denn dort wurde nicht nur gelesen, sondern 
auch gesungen und musiziert. 30 Ukulele spielende 
Kinder begleiteten Dana Grigorcea. Über 250 Zuschauer, 
überwiegend Kinder, kamen an diese ungewöhnliche 
Lesung ins Konsi. 

Vom 18. November bis Anfang des neuen Jahres fand 
in der Kornhausbibliothek im dritten Stock die Aus­
stellung Augenlust! von Hannes Binder statt. Viele 
Originalbilder aus «Die Chronik des Zeichners» wurden 
gezeigt. Die Vernissage fand am 19. November statt.  
An einem Podiumsgespräch konnten Besucher mehr 
über die Entstehung der Bilder und die Biografie von 
Hannes Binder erfahren. 

Erfolgreich waren auch dieses Jahr wieder die Kinder­
matinées. Anfang des Jahres besuchten Sunil Mann 
und Gardi Hutter und Ende Jahr Kai Pannen mit «Du 
spinnst wohl!» die Kornhausbibliothek und unterhielten 
die kleinsten Besucher. Dominik Gautschy

Elena Ferrante

Die Geschichte des  
verlorenen Kindes
614 Seiten  

Suhrkamp Verlag
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Fachbibliothek für Gestaltung
Im Berichtsjahr wurde Handarbeiten als Schwerpunkt­
thema gewählt. Eine grosse Nachfrage gibt es in  
den Bereichen Häkeln, Stricken und Nähen, weshalb 
diese Gebiete verstärkt gepflegt wurden. Eine grosse 
Herausforderung für eine Bibliothek mit Archivauftrag  
stellt der sinnvolle Ausgleich zwischen Bestandeszu­
wachs und Inhaltssicherstellung dar. Dieser Aufgabe 
ist im Berichtsjahr besondere Beachtung zugekommen. 
Die Sonderausstellungen mit Beständen der Fach­
bibliothek werden nach wie vor sehr geschätzt.  
Danièle Kammacher

Kornhausbibliothek als Regionalbibliothek 
der Region Bern-Mittelland
Als Regionalbibliothek steht die Kornhausbibliothek 
den Gemeinde- und Schulbibliotheken der 84 Gemein­
den der Region Bern-Mittelland für fachliche Beratung 
zur Verfügung. So wurden im Berichtsjahr zahlreiche 
Anfragen zu Themen wie Ressourcenoptimierung, 
Erstellen von Benutzerprofilen, Aufbau eines E-Medien­
angebots oder Arbeitsrecht beantwortet. Ein weiteres 
Angebot ist der interbibliothekarische Leihverkehr. So 
leiht die KoB aus ihren Beständen einzelne Medien  
oder thematische Medienkisten an die Bibliotheken 
der Region Bern-Mittelland aus. Nicht zuletzt ist die 
KoB aktiv in der Aus- und Weiterbildung des Personals 
der Schul- und Gemeindebibliotheken. Etliche Mitar­
beitende, erfahrene I+D-SpezialistInnen, unterrichten 
im SAB Grund- und im LeiterInnenkurs.  
Danièle Kammacher

Bibliothekstreffen
Im Herbst 2016 konnten alle Bibliotheken der Biblio­
theksregion Bern-Mittelland ihre Wünsche in Bezug 
auf Form und Themen des jährlichen Bibliotheks­
treffens einbringen. Die Umfrageresultate wurden in 
einer Arbeitsgruppe besprochenen und flossen in die 
Gestaltung des Bibliothekstreffens 2017 ein.

Am Treffen im Juni nahmen 35 Bibliothekarinnen und 
Bibliothekare teil. Judith Manz, Verantwortliche für 
das bibliothekarische Aus- und Weiterbildungsangebot 
im Kanton Bern und Zuständige für den Bereich Lese­
förderung in der Stadtbibliothek Aarau, stellte ver­
schiedene Projekte zum Thema Leseförderung in Aarau 
vor. Anschliessend berichteten Brigitte Burri und 
Nicole Flückiger über «Bausteine Bibliothek» in der Bib­
liothek Spiez. Sie zeigten auf, wie alle Schulklassen von 
Spiez dank standardisierter Medien- und Materialkis­
ten für vorbereitete Bibliothekslektionen die Bibliothek 
regelmässig selbständig besuchen können. Nach einer 
Kaffeepause, die auch dem Austausch diente, stellte 
Rebecca Minder das neue Katalogisierungsregelwerk 
RDA und dessen Bedeutung für die öffentlichen Biblio­
theken vor. Da die Kornhausbibliotheken seit 2017 mit 
RDA katalogisieren, können die Bibliotheken der Region 
von deren Erfahrungen profitieren. Barbara Nabulon
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Breitenrain  
mit Ludothek

Stauffacherstrasse 2 
3014 Bern
031 332 47 50
breitenrain@kornhausbibliotheken.ch

Leitung: Katharina Aeschbacher

Highlights 2017
	�� Interner Umbau und Bürotausch 

zur Verbesserung der Arbeits­
situation des Ludothekteams 
und der Leiterin

Veranstaltungen 2017
	� Sprachförderung für die  

Kleinsten: Monatlich Värsli und 
Lieder für Kinder ab 1 Jahr mit  
Susi Fux

	� Leseförderung für Kinder ab 4: 
Monatlich Zaubergeschichten 
mit Doris Weingart

	� Biblioclub: Lesen, Schreiben, 
Dichten für Kinder der 4. bis  
 6. Klassen in der Bibliothek

	�� Wöchentlich Deutsch für Flücht­
linge in der Bibliothek

Bümpliz

Bernstrasse 77 
3018 Bern 
031 991 37 11
buempliz@kornhausbibliotheken.ch

Leitung: Karin Naville

Highlights 2017
	�� Schulklassen und Kindergärten 

in der Bibliothek: 66 Besuche 
von Schulklassen

	�� Schreibprojekt in der Bibliothek 
für Jugendliche aus dem Quartier.  
Westwind konnte für dieses  
Projekt Meral Kureyshi gewinnen

	�� Aktionstag zum Thema Inte­
gration und Frühförderung 
(Sprache, Ernährung, Bewegung 
und Soziales) in enger Zusam­
menarbeit mit Primano

Veranstaltungen 2017
	� Führungen für Migrantinnen  

Familienhaus (albanisch,  
arabisch, tamil)

	� Abstimmungsapèro
	� Klassenmorgen
	�� Krabbelversli
	� Bibliotheksgschichtli
	� Erzählabende Kindergarten
	� Muki-Deutsch Führung für  

Migrantinnen
	�� Klassenführungen
	�� Familiensupport

	� Erzählnacht
	�� Geschichte am Samstag
	�� Lesung mit Lea Gafner  

«die Nonne tanzt»
	� Ausstellung: 20 Jahre Nähatelier 

für Migrantinnen
	� Führung für Flüchtlinge aus 

NUK Brünnen
	�� Saite um Seite: Veranstaltung 

mit Peter Krebs und Christoph 
Greuter

	� Out and About, Theaterfestival 
und Kunstprojekte

	�� Führung mit Martin Schick
	�� Musizieren in der Bibliothek, in  

Zusammenarbeit mit der  
Jugendmusik Bern-Bümpliz

	� Chaschperlikutsche 52 Personen
	�� 2 für 1: DVD-Sommeraktion
	�� Westwind Schreibprojekt mit 

Meral Kureyshi
	�� Anlass mit Bouquet de Bumpliz, 
	� Primano Aktionstag 
	� Gschichtli mit Katrin Stucki

Quartierbibliotheken
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Gäbelbach

Weiermattstrasse 40
3027 Bern
031 991 23 77
gaebelbach@kornhausbibliotheken.ch

Leitung: Tamara Probst

Highlights 2017
	�� Jaël Malli von der Berner Band 

Lunik besucht mit einem Fern­
sehteam für einen Porträtfilm der 
BLS des Bahnhofs Bern-Brünnen 
die Bibliothek. Jaël hatte ihren 
ersten Ferienjob in der Bibliothek  
Gäbelbach. Das Interview ist  
einsehbar unter www.bls.ch/de/ 
dienstleistungen/waehrend-der- 
reise/kundenmagazin-1-2017/ 
aussteigen-in-bern-bruennen- 
westside

	�� Auffrischung und Verschönerung 
der Bibliothek: neugestrichene 
Kinderarena/ Empfangstresen

	�� Einführung der Spiel-Nachmit­
tage (Brett- und Kartenspiele) 
für Kinder von 6 – 13 Jahren. Ein 
spielbegeisterter ehemaliger So­
zialarbeiter besucht mit seinem 
Spielekoffer die Bibliothek

Veranstaltungen 2017
	� �Kitzelverse & Strampelspiele mit 

Kathrin Stucki	
	� Bibliotheksgschichtli, Kniereiter-  

und Fingerverse mit Kathrin 
Stucki

	� Anzählverse und Fantasiereime 
mit Kathrin Stucki	

	� Spiel-Nachmittag (Brett- und 
Kartenspiele) für Kinder von  
6 bis 13 Jahren	

	� Bibliothekgschichtli mit  
Denise Tschannen

Länggasse

Vereinsweg 27
3012 Bern
031 301 35 04
laenggasse@kornhausbibliotheken.ch

Leitung: Marianne Aeschbach

Highlights 2017
	�� Rissel, Rassel, Rüssel vier Buch­

startveranstaltungen durchs 
Jahr mit der Leseanimatorin  
M. Enderli SIKJM, die Veranstal­
tung wird von Eltern mit ihren 
kleinen Kindern bis 3 Jahre 
besucht. Bekannte und neue 
Fingerverse und Lieder werden 
spielerisch vermittelt

	�� Buch-Vernissage von «Berner 
Verhängnis» mit Hans Suter. 
Vorstellung des neuen Buches 

	�� Forschernacht für Kinder  
ab 8 Jahren mit dem Hexen­
forscher-Team Regula Bühler 
und Joachim Flach

Veranstaltungen 2017
	� Gschichtli mit Regula Bühler
	��� Spanischkurs mit Frau Müller
	� Story telling mit Vicky Cooper
	� Spieleabend 
	��� Rissel, Rassel, Rüssel	
	� Klasseneinführungen
	��� Spanisch-Kurs
	��� Gschichtlistunde
	� Buch-coaching 
	� Kindergarteneinführung
	� Flüchtlingsfamilie besucht die 

Bibliothek, Projekt mit Primano
	��� Buchvernissage Regine Freitag
	� Antolin Sommerlesewettbewerb
	� Buchvernissage Hans Suter
	� Forschernacht für Kinder ab  

8 Jahren
	� Adventsfenster  

mit Apéro

Laubegg

Schosshaldenstr. 37
3006 Bern 
031 352 54 02
laubegg@kornhausbibliotheken.ch

Leitung: Marietta Ritzmann

Highlights 2017
	�� «Über d Liebi – Bärndütschi 

Gschichte u Blues» mit Wale 
Däpp und Ronny Kummer

	��� Singend durch Europa;  
A-Capella-Konzert

	��� Luchs, Wolf und Bär schon bald 
im Obstberg? Vortrag KORA, 
Andreas Ryser Zoologe

Veranstaltungen 2017
	��� Wer hilft Eulen-Laternen zu 

basteln? (Bastelwettbewerb)
	�� Klasseneinführung mit  

Kamishibai 
	�� «Zauberei...» – Zauber-Workshop 

für Kinder
	�� Privater Vortrag von Ruedi 

Ammann über den Aufbau eines 
Flüchtlingslagers in Lesbos

	� Fenstergestaltung durch Werk­
lehrerin S. Wenger und 7. Klasse/ 
 Tier-Masken

	�� Generationenchor «KorAlle» 
besucht die Bibliothek zum 
«Probe-Proben» mit Chorleiterin 
Anke Held 

	� Wer hilft Ferienerinnerungs­
schachteln zu basteln? Bastel­
wettbewerb 

	�� Wer hilft Wäscheklammer­
figuren zu basteln?  
Bastelwettbewerb

	� Adventsfenster mit  
Marronisuppe
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Rossfeld

Reichenbachstrasse 118 
3004 Bern 
031 301 93 22
rossfeld@kornhausbibliotheken.ch

Leitung: Antonia Hersche

Highlights 2017
	� Einzug von Flüchtlingsfamilien 

ins Gebäude. Der Bibliotheks­
bestand wird mit Medien  
(Bibliomedia) in den Sprachen 
der Flüchtlinge aufgestockt

	� Neugestaltung im Jugendbereich

Veranstaltungen 2017
	� Tischtheater und Basteln mit 

Frau Maretta
	� Sommerbasar im Rossfeld
	�� Märchenstunde mit Doris  

Weingart
	�� Lotto für Girls und Jungs

Steigerhubel

Steigerhubelstrasse 65 
3008 Bern 
031 381 78 18
steigerhubel@kornhausbibliotheken.ch

Leitung: Olivia Hauser

Highlights 2017
	� Die Lesehündin Fina übt mit  

den Schülerinnen und Schülern 
von der Schule Steigerhubel 
spielerisch das Lesen

Veranstaltungen 2017
	�� Wöchentliche Schulklassenbe­

suche (zwei Klassen pro Woche)
	�� Lesehündin Fina im Steigi (alle 

zwei bis drei Wochen)
	� Das Medium Hörbuch wird  

den Senioren aus dem Domicil 
Steigerhubel vorgestellt

	� Adventsfenster

Tscharnergut

Waldmannstrasse 19 
3027 Bern 
031 992 67 58
tscharnergut@kornhausbibliotheken.ch

Leitung: Tamara Probst

Highlights 2017
	�� BuchKunst-Projekt mit Teaching 

Artist David Zehnder, mitfinan­
ziert von Westwind

	�� Kinder aus dem Quartier  
bauen/basteln/gestalten in der 
Bibliothek Tscharnergut Möbel 
aus alten Büchern

	� Sirupvernissage des Projekts 
im Rahmen der Bethlehemer 
Kulturtage

	� Erfolgreiche Einführung albani­
scher Bibliotheksgschichtli. Die 
Leiterin des MütterZentrums 
Bern, Suela Kasmi, konnte für die 
Durchführung gewonnen werden

	� Auffrischung und Verschöne­
rung der Kinderecke

Veranstaltungen 2017
	��� Bibliotheksgschichtli mit Denise 

Tschannen

Quartierbibliotheken
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Berner  
Generationenhaus

Bahnhofplatz 2
3011 Bern
031 550 99 01
generationenhaus@kornhausbibliotheken.ch

Leitung: Danièle Kammacher

Highlights 2017
	� �Neue, noch längere Öffnungs­

zeiten
	� �Neuer Selbstverbucher für die 

Ausleihe
	� �Ausleihsteigerung dank neuer  

Öffnungszeiten und neuer 
Selbstverbuchungsstation

	� �Räumliche Nähe zur Café-Bar 
wird sehr geschätzt

	� �Rege genutztes Zeitschriften­
angebot

Bremgarten

Chutzenstr. 7 
3047 Bremgarten
031 300 31 17
bremgarten@kornhausbibliotheken.ch

Leitung: Katharina Gilgen Eggimann

Highlights 2017
	� �Installation einer Selbstaus­

leihestation in der Bibliothek

Veranstaltungen 2017
	� �Geschichtenstunde mit Inge 

Richard
	� �Geschichtenstunde mit Nuria 

Bütikofer und Nadine Felder
	� Nord-Irland für Reisende mit 

Michael Graf
	� �Lesung Anderberg mit Andreas 

Schwab
	� Geschichtenstunde mit Rahel 

Vollenweider und Nadine Felder
	�� Lesung Sibylle Stillhart Müde 

Mütter, «Fitte Väter»

Ittigen

Talgut-Zentrum 25
3063 Ittigen
031 921 63 20
ittigen@kornhausbibliotheken.ch

Leitung: Monika Michel

Highlights 2017
	� Die Gemeinde Bolligen kommt 

zurück auf ihren Beschluss,  
den Beitrag an die Bibliothek 
Ittigen zu streichen, und zieht 
die Kündigung zurück

	� Sehr positive Rückmeldungen  
aus der Bevölkerung zur 
Einrichtung zweier Bücher­
tausch-Schränke (im Talgut- 
Zentrum bei der Bushaltestelle  
und im Kappelisacker beim 
Chäppu-Treff)

Veranstaltungen 2017
	� Ein Highlight unter den vielen 

Veranstaltungen ist der Besuch 
der Weltraumphysikerin Kathrin 
Altwegg, die dem interessierten 
Publikum von ihrer Arbeit und 
um das Rosetta-Projekt berichtet

	� Anlässlich der interkulturellen 
Bühne werden musikalische, 
kreative und kulinarische Spezia­
litäten unter der Moderation von 
Simon Tauber angeboten

Gemeindebibliotheken
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Münchenbuchsee

Bahnhofstrasse 1 
3053 Münchenbuchsee 
031 869 31 06
muenchenbuchsee@kornhausbibliotheken.ch

Leitung: Susanne Kocherhans

Highlights 2017
	�� Neues Team; seit Sommer 2017 

sind wir wieder zu Dritt: zwei 
neue Mitarbeiterinnen und eine 
neue Leiterin

	�� WLAN; wir sind nun auch  
kabellos vernetzt

Veranstaltungen 2017
	� �Ganzjährig alle 14 Tage:  

Schulmorgen, offene Bibliothek 
für alle Schulstufen

	� �Literarische und kulinarische 
Häppchen mit Manuela  
Hofstätter

	� ��200 Jahre Velo, Kilometer sam­
meln auf dem hometrainer, Velo­
medien ausleihen, Wettbewerb

	� �Klasseneinführungen für KG,  
2. Klassen, 4. Klassen

	� Schweizer Erzählnacht zum  
Thema «Mutig, mutig!» in  
Zusammenarbeit mit der  
Ludothek Münchenbuchsee

	� ��Kreativ mit ausgedienten  
Büchern, Basteltisch

Münsingen

Kirchgemeindehaus 
Schlossstrasse 11
3110 Münsingen
031 721 31 81
muensingen@kornhausbibliotheken.ch

Leitung: Anita Brügger

Highlights 2017
	� Die Veranstaltung anlässlich des 

Welttag des Buches 
	� Das Tagesprogramm mit den vier  

Angeboten: Literatur im Ram­
penlicht – wie das Buch auf die 
Bühne kommet, Comic-Work­
shop, Wanderlesung mit Musik 
und Wandern mit Onlinekarten 
wurden alle gut besucht und 
begeisterte die Teilnehmenden 
durchwegs. Die Begrüssung 
durch unsern Gemeindepräsi­
denten Beat Moser, der mit Stolz 
die Veranstaltung «seiner», der 
«Münsinger Biblere» eröffnete

	� Seitenbleche für die Gestelle – 
viele positive Rückmeldungen

Veranstaltungen 2017
	� �Gschichte-Zyt
	� �Sprachen-Café (Org. VHSK) 
	� �Fusionsfeier Münsingen- 

Tägertschi Leseabend
	� �Lesung Werner Adams 
	� �Kindergartenklasse
	� �Welttag des Buches
	� �Neuzuzügeranlass
	� �Preisverleihung – Sommer- 

Zeichnungswettbewerb   
	� �«Nochmals tanzen» Maja Peter    
	� �Buch-Weihnachtsstern falten 

(aus alten Büchern)    
	� �Lesezirkel    

Muri-Gümligen

Füllerichstr. 51
3073 Gümligen
031 951 43 73
muri@kornhausbibliotheken.ch

Leitung: Patricia Gubler

Highlights 2017
	� Umrüstung von drei Gestellen 

auf Rollen, somit wird bei  
Veranstaltungen schnell viel 
Platz geschaffen

	� Neuer Einwurfkasten, neues  
Gestell für neue Sachbücher, 
neues Gestell für Mangas 

	� Ausserhalb der Öffnungszeiten 
wird Bibliothek von Spielgruppe, 
Mittagstisch, PC Kurse, Deutsch­
kurse, Lesezirkel, Klassenfüh­
rungen und als Ausstellungs­
raum für spezielle Ausstellung 
genutzt

Veranstaltungen 2017
	� �Deutschkurse 
	� �PC Kurs anders lernen
	� �Klassenführungen
	� �Märlistund mit Andrea Hofmann 

und Barbara Häusermann
	� �Anlass mit Kulturverein
	� �Lesezirkel
	� �Lesung von Rolf von Siebenthal
	� �Anlass für die Pfadfinder mit 

Sarah Miescher
	� �Theater Effingerstrasse: Wie ent­

steht eine Theateraufführung? 
Markus Keller, Theaterleitung, 
Christiane Wagner, Dramaturgie

	� �Erzählnacht «mutig mutig mutig»
	� �Ausstellung Danaland
	� �Peter Gysling stellt sein Buch 

«Andere Welten» vor
	� �Lesung von Tim Krohn

Gemeindebibliotheken
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Ostermundigen

Bernstrasse 72
3072 Ostermundigen
031 931 13 13 
ostermundigen@kornhausbibliotheken.ch

Leitung: Claudia Fasnacht

Highlights 2017
	� Sternstunde für Kinder: «Der 

grosse und der kleine Stern» wur­
de von Simone Streit geschrieben 
und erzählt. 20 begeisterte Kinder  
hörten zu und bastelten im  
Anschluss eine Sternengirlande

	� Lesung mit dem Duo «Seite um 
Saite». Peter Krebs las aus seinem 
Buch «Das Wander ABC» (A wie 
Abenteuer bis Z wie Zahnrad­
bahn) und Peter Greuter be­
gleitete den Abend musikalisch 
auf der Laute

	� Das grosse Packen in der Biblio­
thek und in der Ludothek mit 
unzähligen Umzugskartons. An­
fang April konnten die Medien 
am neuen, grosszügigen und hel­
len Standort an der Bernstrasse 
72 eingeräumt werden. Grosses 
Eröffnungsfest am 29. April mit 
verschiedenen Attraktionen und 
mit rund 400 Besucherinnen 
und Besuchern

	� Schweizer Erzählnacht: Zum 
Thema «Mutig, mutig» trafen 
sich die Kinder zu Geschichten,  
mutigen Aktivitäten, Spiel und  
Spass in der Bibliothek/Ludothek. 
Begeistert schliffen und polierten  
die Kinder ihren persönlichen 
Mutstein 

Urtenen-Schönbühl

Zentrumsplatz 8
3322 Urtenen-Schönbühl
031 859 26 27
urtenen@kornhausbibliotheken.ch

Leitung: Gerda Zürcher

Highlights 2017
	� Gemeinsame Veranstaltung  

mit der Kulturkommission 
Urtenen-Schönbühl und kultur@
moosseedorf: Lesung mit Katha­
rina Zimmermann aus dem 
Buch «Umbrüche – aus meinem 
Leben», gesanglich umrahmt 
von Susanne Grossenbacher, mit 
anschliessendem Apéro riche

	� Frühlingsferien-Programm für 
Schulkinder, wöchentlich je an 
einem Vormittag: Lotto spielen, 
aus alten Büchern neue Objekte 
basteln, Lesequiz Antolin

	� Die Bibliothek besucht das MuKi- 
Turnen und die Turnspielgruppe: 
die Kinder und ihre erwachsenen 
Begleitpersonen lernen in einem 
Bücherparcours turnend und 
lesend das Angebot der Gemein­
debibliothek kennen

Veranstaltungen 2017
	� �Märli u angeri Gschichtli
	� �Klassenführungen
	� �Schiffli fahre uf em See: Värsli 

für di Chlyne
	� �Kinderprogramm Frühlings­

ferien: Lotto spielen, Antolin- 
Lesemorgen, Basteln mit alten 
Büchern

	� �Bibliothek besucht MUKI-Turnen 
Urtenen-Schönbühl und Turn­
spielgruppe Rägeboge 

	� �Lesung mit Hans  
Abplanalp aus  
«I gah nid furt»

	� Die letzte Spielnacht in diesem 
Jahr mit Rekordbeteiligung. Unter 
der Anleitung der Experten, 
wurden die Neuheiten der Spiel­
messe bis in die frühen Morgen­
stunden ausprobiert

Veranstaltungen 2017
	� �Spielnacht und Treffs
	� ��Värsli für di Chlyne mit Livia 

Zwahlen
	� ��Jumucks Geschichtenbuch mit 

Beatrice Haslauer
	� ��Sternstunde – Geschichte und 

basteln mit Simone Steiner 
	� ��Lesezirkel
	� ��Lesungen: Wander ABC mit Peter 

Krebs und Chistoph Greuter;  
Monica Stettler «Geschichten 
unter der Haube»; «Zirpende 
Weihnachten» mit Christine 
Klinger 

	� �Eröffnungsfest neuer Standort 
	� ��Badi-Bibliothek im Freibad 
	� �Biblio-Café vom Frauenverein 

Ostermundigen
	� �Herbstmärit
	� ��Indianermorgen
	� ��Hora da História Brasileiro mit 

Valeska Botacini
	� ��Schweizer Erzählnacht 
	� ��Informationsabend «Auf  

den Spuren der Vorfahren»  
mit Josette Issa
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Zollikofen

Ziegeleiweg 2
3052 Zollikofen
031 911 53 27
zollikofen@kornhausbibliotheken.ch

Leitung: Susanne Karlen

Highlights 2017
	�� Der Fotovortrag Iran 100 Tage 

Motorrad. Die Bibliothek platzte 
aus allen Nähten, Sitzgelegen­
heiten waren knapp

	� Drei Persönlich-Anlässe mit 
neuem Interviewer Pit Zünd, die 
gut besucht waren

	�� Figurentheater Liiribänz:  
«Dr Hasenase nah.» Beliebt nicht 
nur bei den Kleinen

Veranstaltungen 2017
	� Regelmässige Schulklassenbe­

suche
	�� «Gschichtli ir Bibliothek»
	� Gemütliches Smartphone Treffen
	�� «Värsli ir Bibliothek»
	� Persönlich aus Zollikofen
	�� Iran 100 Tage Motorrad Foto­

vortrag
	� Rätsel in den Ferien mit Preisen
	� Klasseneinführung mit Quiz
	�� Die Bibliothek ist Teil eines  

Postenlaufs der Pfadi Worblaufen
	� Päckliaktion im Juli
	� Überraschungs-Buch, CD, Film 

oder Hörbuch in der Bibliothek
	� Bücherkisten 
	� Figurentheater Liiribänz

SpitalbibliothekGemeindebibliotheken

Worb

Bärenplatz 4
3076 Worb
031 839 03 68
worb@kornhausbibliotheken.ch

Leitung: Barbla Rüegg

Highlights 2017
	� Ausflug mit der Prix-Chronos- 

Gruppe an die Preisverleihung 
im Volkshaus Zürich

	� Umzug an den neuen Standort 
am Bärenplatz

	�� Eröffnungsfest am neuen Stand­
ort mit vielen Attraktionen 
(Steelband, Kamishibai- 
Geschichten, Ballone, Wett­
bewerb usw.)

Veranstaltungen 2017
	� Märchenabend mit Brigitte Hirsig
	�� Monatliche Besuche von  

Kindergärten 
	�� «Buchstaben – Wörter – Texte»: 

Frauen der Schreibwerkstatt  
von Ingrid Peter präsentieren 
ihre Texte

	� Beteiligung am Ferienspass 
Worb: «Monkey Hunting»

	� Besuch des interkulturellen 
Frauentreffs in der Bibliothek

	� Lesestamm
	� Schweizer Erzählnacht 2017 – 

ein Abend mit Geschichten und 
Spielen

	�� «Gschichte-Zyt» mit Katrin Stucki
	�� «Värsli für di Chlyne» mit  

Katrin Stucki
	 Klassenführungen 
	�� Bilderbuchgeschichte für Papa 

und Kind mit Katrin Stucki 

Spitalbibliothek  
Waldau

UPD Waldau
Bolligenstrasse 111
3000 Bern 6
031 930 92 15
waldau@kornhausbibliotheken.ch

Leitung: Beatrice Keller

Das Jahr 2017
Das Angebot der Spitalbibliothek 
wurde von den Patientinnen  
und Patienten und vom Personal 
auch dieses Jahr geschätzt.

In den Sommermonaten haben 
Umbauarbeiten auf zwei Stationen 
im Zentralbau der UPD stattge­
funden. Das hatte zur Folge, dass 
die Menschen auf den Stationen 
wegen Lärm öfters auswärts waren 
und die mobile Bibliothek nicht in 
Anspruch genommen wurde.

Dafür wurde der Bücherschrank  
im Freizeitzentrum Metro rege  
benutzt.
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Lese- und Spielpavillon  
Münsterplattform

Münsterplattform
3011 Bern
079 273 43 80
info@kornhausbibliotheken.ch

Leitung: Franziska Althaus

Das Jahr 2017
Der Lese- und Spielpavillon auf  
der vielbesuchten und bekannten  
Münsterplattform lädt zum  
Verweilen, Lesen und Spielen ein. 
Zeitschriften, Comics, Bücher,  
Spielsachen und Fahrzeuge stehen 
im 1989 renovierten Eckpavillon 
der Münsterplattform für Jung und 
Alt bereit.

Am 29. April 2017 war die Saison­
eröffnung mit einer neuen Mit­
arbeiterin.

Das Wetter während der Saison 
zeigte sich von der besten Seite: 
Nicht zu heiss, nicht zu kalt und 
wenig Regentage. Somit konnten 
gute Besucherzahlen verbucht 
werden, unter anderem viele Neu­
zuzüger.

Zum Jubiläum «500 Jahre Refor­
mation» besuchten 48 Schulklassen 
den historischen Ausstellungsraum 
der Skulpturenfunde unter dem 
Pavillon.

Nach den Herbstschulferien wurde 
am 15. Oktober der Pavillon wieder 
geschlossen. Das Team freut sich 
auf die nächste Saison.

Lese- und Spielpavillon 
Rosengarten

Laubeggstr. 1
3013 Bern
079 271 20 98
info@kornhausbibliotheken.ch

Leitung: Madeleine Egli

Das Jahr 2017
Der Pavillon an einem der schönsten 
Orte Berns lädt zum Verweilen,  
Lesen und Spielen ein. Der Pavillon 
im Rosengarten besteht in dieser 
Form schon seit 1967.

Ende April wurde bei schönem 
Wetter und mit einem feinen Apèro 
zusammen mit den Stammkunden 
sowie den weiteren grossen und 
kleinen Gästen die neue Saison  
eröffnet. Freudig testeten die Kinder  
die neuen Spielsachen, die sie  
dann den ganzen Sommer über in  
Beschlag nehmen durften. Die  
Erwachsenen rühmten wiederholt 
das literarische Angebot.

Auch die neuen Möbel im Pavillon 
erhielten viel Lob. Das Ambiente 
hat sich durch diese verschönert.

Bei meist schönem Wetter bis in  
den Herbst gab es eine tolle, 
zufriedene und manchmal auch 
turbulente Saison für das bestens 
eingespielte Team. 

Spielpavillons
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Die verschiedenen Bibliotheken führen Führungen für Schulklassen aller Stufen durch, darin  
enthalten ist auch die Basisstufe.

In Zusammenarbeit mit: 
 Klassenlehrpersonen 
 Schulleitungen 
 Schulen

Kinderbuchautoren und weitere Personen erzählen Geschichten und lernen Verse mit Kindern.

In Zusammenarbeit mit: 
 Kinderbuchautoren 
 Zweigstellenleitende 
 SIKJM (Schweizerisches Institut  

	 für Kinder- und Jugendmedien) 
 Bibliomedia Schweiz

163 3248

179 4384

Klassenführungen

Führungen Teilnehmende

Värsli und Geschichten

Veranstaltungen Besuchende

Gesamtschweizerisches Projekt zur Frühsprachförderung und zur ersten 
Begegnung von Kleinkindern mit Büchern in der Bibliothek.

In Zusammenarbeit mit: 
 Mütter- und Väterberatung Kanton Bern 
 Bibliomedia Schweiz Verteilte Gutscheine

1467

Sunil Mann

Neue Freunde für Gabriel
152 Seiten  

Orell Füssli

Statistik

Buchstart22



Total: 781 848

477 140
241 708

Besucherzahlen

43 1607

Lesungen
In Zusammenarbeit mit: 

 Autoren und Autorinnen 
 Zweigstellenleitenden 
 Kulturinstitutionen Veranstaltungen Besuchende

Total physische Medien: 1 533 612

833 165 700 447

Ausleihzahlen

Städtische 
Bibliotheken

Gemeinde 
Bibliotheken

E-Medien:

81 337

Städtische 
Bibliotheken

Gemeinde 
Bibliotheken
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Ein Buch von  

Hans Suter

Berner Verhängnis
176 Seiten  

Emons Verlag 

Statistik

Anteil Kundinnen und Kunden an der Bevölkerung 

nach Verbundsgemeinden

Bibliotheken Einwohnende Kunden Anteil in %

Bern 141 110 32 675 23.14

Bremgarten 4 420 1 403 31.74

Ittigen 11 336 2 763 24.37

Münchenbuchsee 9 990 2 695 26.97

Münsingen 12 001 2 819 23.48

Muri-Gümligen 12 755 3 216 25.21

Ostermundigen 17 127 3 631 21.20

Urtenen-Schönbühl 6 219 1 210 19.45

Worb 11 281 2 269 20.11

Zollikofen 10 461 2 569 24.55

Total 236 700 55 250 23.34

Eingeschriebene Kundinnen und Kunden nach 

Region Bern-Mittelland und Kanton Bern

Kunden In %

Gemeinde Bern inkl. Partnergemeinden 55 250 71.22

Gemeinden Region Bern-Mittelland (RKBM)* 13 792 17.78

Gemeinden Kanton Bern ausserhalb RKBM* 6 222 8.02

Gemeinden ausserhalb Kt. Bern und Ausland 2 313 2.98

Ganzer Verbund 77 577 100.00

* ohne Partnergemeinden
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Erfolgsrechnung

Bilanz per 31. Dezember 2017

Ertrag
Beiträge öffentliche Hand
Gemeinde Stadt Bern	 3 140 000.00
übrige Gemeinden und Institutionen	 1 809 705.85
Kanton Bern	 600 000.00
Regionalkonferenz Bern-Mittelland	 360 000.00

Total Beiträge öffentliche Hand	 5 909 705.85

Betriebsertrag
Ausleihgebühren 	 971 179.45
Verzugs- u. Vorbestellgebühren 	 142 891.40
Diverse Verkäufe und Dienstleistungen 	 57 135.45
Leser- und Gönnerbeiträge 	 3 390.00
Vermögensertrag 	 9 779.95
Beiträge Gemeinden ohne Bibliotheken 	 77 474.25
Aktivierungen Mobiliar und Maschinen 	 26 806.80
Entnahmen aus Spezialfinanzierungen 	 50 847.35
Ertrag aus Buchaufarbeitung 	 126 524.50
Kostenanteil Zentralverwaltung 	 1 343 023.11

Total Betriebsertrag 	 2 809 052.26

Total Ertrag 	 8 718 758.11

Jahresverlust	 40 989.61

 Aktiven 
Umlaufvermögen
Flüssige Mittel 	 903 761.38
Guthaben 	 1 019.80
Aktive Rechnungsabgrenzungen 	 25 752.25

Anlagevermögen
Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge 	 34 416.00
SBD Anteilscheine 	 1.00

Total Aktiven 	 964 950.43

Jahresverlust 	 40 989.61

Passiven
Kurzfristiges Fremdkapital
Laufende Verpflichtungen 	 139 800.45
Kurzfristige Verbindlichkeiten 	 8 434.24
Passive Rechnungsabgrenzungen 	 14 520.00

Langfristiges Fremkapital
Medienfonds Zweigstellen 	 151 749.93
PR Fonds Zweigstellen 	 235 840.55

Eigenkapital 	 417 784.75

Gewinnvortrag 	 37 810.12

Total Passiven 	 1 005 940.04

Rechnung 2017

Aufwand
Personalaufwand	 4 282 797.90
Anschaffung Medien 	 905 685.40
Mietzinse	 1 057 719.90
übriger Sachaufwand	 1 090 619.35
Zinsen	 337.95
Abschreibungen	 18 214.80
Mitgliederbeiträge und Spenden	 9 450.75
Fondseinlagen	 51 898.56
Interne Verrechnungen 	 1 343 023.11

Total Aufwand	 8 759 747.72
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Revisionsbericht
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Ein Buch von  

Tim Krohn

Herr Brechbühl  
sucht eine Katze

480 Seiten  

Kiepenheuer & Witsch 

Herausgegeben von
Kornhausbibliotheken 

Kornhausplatz 18 

3011 Bern 

031 327 10 20 

sekretariat@kornhausbibliotheken.ch 

kornhausbibliotheken.ch
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Kornhaus
Bibliotheken

Jahresbericht 
2017

Claude Barras

Mein Leben als Zucchini
66 Minuten 

Praesens-Film
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